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2.7 Kfz-Stellplätze in Bauwerken und im Freien 

2.7.1  Garagen, überdachte Stellplätze und Parkdecks müssen so angelegt sein, 
dass eine sichere Zu- und Abfahrt gewährleistet ist, wobei die Breite der Zu- 
und Abfahrten mindestens 3,0 m betragen muss. Im Bereich von 
Garagentoren oder technischen Einrichtungen (zB. Schrankenanlagen, 
Kartengeber) ist eine Einschränkung zulässig, wobei eine lichte Breite von 
mindestens 2,50 m verbleiben muss. 

2.7.2  Größere Fahrbahnbreiten oder Schrammborde sind anzuordnen, wenn dies 
im Interesse der Sicherheit und Leichtigkeit der Zu- und Abfahrt erforderlich 
ist. Schrammborde zählen mit einer Breite bis zu insgesamt 30 cm zur 
Fahrbahnbreite. Ab einer Nutzfläche von mehr als 1.600 m² sind jedenfalls 
getrennte Erschließungsflächen für Fußgänger und eigene Fahrspuren für 
Zu- und Abfahrten zu errichten und zu kennzeichnen. 

2.7.3  Die maximale Neigung von nicht überdeckten Rampen darf 15%, von 
überdeckten oder beheizten Rampen 18% nicht überschreiten. Im Bereich 
von 5,0 m ab der öffentlichen Verkehrsfläche darf die Neigung der Rampe 
nicht mehr als 5% betragen. 

2.7.4  Die Fläche von Kfz-Stellplätzen und die Breite der Fahrgassen sind nach der 
Art und Anordnung der abzustellenden Kraftfahrzeuge zu bemessen. Für 
PKW-Stellplätze gelten die Mindestwerte von Tabelle 2. 

Tabelle 2: 

  Senkrechtaufstellung Schrägaufstellung Längsaufstellung 

Winkel des Stellplatzes zur 
Fahrgasse 

90° 60° 45° 0° 

Stellplatzgröße für PKW 2,50 m x 5,00 m 2,50 m x 5,00 m  2,30 m x 6,00 m 

Barrierefreie 
Stellplatzgröße für PKW 

3,50 m x 5,00 m 3,50 m x 5,00 m  3,50 m x 6,50 m 

Fahrgassenbreite 6,00 m 4,50 m 3,50 m 3,00 m 

2.7.5  Bei Nutzflächen von mehr als 250 m² sind die Kfz-Stellplätze dauerhaft zu 
kennzeichnen. 

2.7.6  Die lichte Höhe muss über die gesamte Fläche der Fahrgassen und Rampen 
sowie der Kfz-Stellplätze nach der Art der Fahrzeuge bemessen werden, 
jedoch mindestens 2,10 m betragen. Entlang der Rückwand von senkrechten 
oder schrägen Stellplätzen ist bis zu einer Tiefe von 0,70 m eine 
Einschränkung der lichten Höhe auf 1,80 m durch Einbauten zulässig, sofern 
diese so gesichert oder markiert sind, dass eine Verletzungsgefahr 
vermieden wird. 




